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Konfirmation  



____Andacht__________________________________________ 

Welch eine 
Lösung bietet 
Mose hier sei-

nem Volk in 
höchster Not 
an: einfach 
stehen blei-

ben, zuschauen und Gott machen lassen. Die Ägypter haben sie freigegeben aus 
der Sklaverei, nachdem die 10 Plagen über sie gekommen waren. Doch dann be-
reuten sie die Entscheidung und schickten ihr Heer den ehemaligen Sklaven hin-
terher.  
Und so stehen sie nun da, die Israeliten. Fliehen können sie nicht. Das Meer blo-

ckiert den Fluchtweg. Von hinten nahen die Ägypter mit ihrer übermächtigen 
Armee. Kämpfen ist keine Option. Man könnte sich ergeben. Lieber Sklave sein 
als tot sein. 
Und in dieser Situation sagt Mose die Worte, die wir im Monatsspruch für den 

Juni lesen. 
Wir wissen, wie es weiterging: das Meer öffnete sich, die Isareliten zogen hin-
durch und das nachjagende ägyptische Heer ging in den Fluten unter. 
So berichtet es die Bibel – und man könnte viele Fragen an die Geschichte stellen. 
Doch der Monatsspruch stellt uns nur eine Frage: können wir das auch? In höchs-

ter Not alles aus der Hand legen und sich vollkommen Gott anvertrauen.? Auf 
ihn hoffen? Auf ein Wunder hoffen? 
Meiner Erfahrung nach hoffen viele Menschen auf solch ein Wunder. In Krank-
heit, in Not, in Bedrohung. Und solch ein Wunder der Rettung ist die absolute 
Ausnahme. Darauf vertrauen scheint gewagt. 

Die Bibel erzählt von der Rettung der Israeliten. Sie will damit deutlich machen: 
Gott steht zu seinem Wort. Er hat versprochen, das Volk in die Freiheit zu führen 
und er tut es auch. Auch mit Wundern. 
So lädt die Geschichte ein, sich mitzufreuen mit den Menschen damals und sich 

zu vergewissern: ja, so ist unser Gott. Er befreite sein Volk aus der Sklaverei. Er 
ließ Jesus nicht bei den Toten. Und er 
hat auch mit uns noch Großes vor!  



____aus dem Kirchenrat_________________________________ 

Jonathan Renau Vikariat 

Jetzt bin schon 8 Monate im Vikariat. Es fühlt sich gar nicht so lange an - 
auch, weil ich das erste halbe Jahr überwiegend in der Grundschule Rin-
teln Süd verbracht habe. Seit Ostern bin ich jetzt viel mehr in der Ge-
meinde - immer mal wieder unterbrochen von Seminarwochen in Wup-
pertal. Und beides ist spannend für mich:  
 
...hier in Rinteln, wo ich Stück für Stück Verantwortung übernehmen 
kann und Neues ausprobiere wie z.B. gerade am Pfingstsonntag mit mei-
ner ersten Predigt hier am Weserufer. 

 
...und in Wuppertal am Seminar für pastorale Ausbildung, wo Vikare aus 
unterschiedlichen Landeskirchen zusammenkommen, Erfahrungen aus-
tauschen und gemeinsam unterschiedliche Methoden, Theorien, ... ganz 
praktisch erfahren.  
Gerade beschäftigen wir uns mit den Themen Seelsorge, Predigt und Pä-
dagogik. Große und wichtige Themengebiete, die mich in meinem Vika-
riat begleiten werden. 
 

Plenum im Seminar für pastorale Ausbildung 
Jonathan Renau 



____aus dem Kirchenrat_________________________________ 

Entwicklung eines Schutzkonzepts zu Prävention gestartet 

(ah) In unserem letzten Gemeindebrief hatten wir berichtet, dass unsere 
Gemeinde ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt entwickeln will. 
Inzwischen hat sich eine kleine Gruppe aus Mitgliedern verschiedener 
Gruppen unserer Kirche gebildet und zu ersten Treffen zusammengefun-
den. 
In neun verschiedenen Bausteinen soll analysiert werden, wo in unserer 
Gemeinde zum Beispiel aufgrund gegebener Räumlichkeiten oder bishe-
riger Abläufe möglicherweise Risiken entstehen und wie man diese behe-
ben oder mit ihnen umgehen kann. Die Bausteine werden uns von der Lan-
deskirche als eine Art Anleitung zur Verfügung gestellt. Sie sollen bei der 
Erstellung des Schutzkonzeptes Orientierung und Hilfestellung bieten.  
Damit das Schutzkonzept alle Bereiche unserer Gemeindearbeit abdeckt 
ist es wichtig, möglichst viele verschiedene Sichtweisen in den Prozess 
mit einzubringen. Wenn Sie Lust haben, sich an der Erstellung zu beteili-
gen, können Sie auch jetzt noch dazu kommen und sich bei uns melden. 
Darüber hinaus halten wir Sie auch hier im Gemeindebrief über die wei-
tere Entwicklung auf dem Laufenden. 

Sommer! 

(hb) Neben all den schweren 
und auch wichtigen Themen, 
die den Kirchenrat beschäfti-
gen, wollen wir den Sommer 
und den Urlaub nicht verges-
sen! Der Kirchenrat wünscht 
allen Gemeindegliedern einen 
schönen, erholsamen und ge-
segneten Sommer! Wenn Sie 
wegfahren, wünschen wir von 
Herzen: kommen Sie behütet 
und sicher wieder! Und wenn 
Sie in Rinteln sind: es sind 
viele sommerliche Gottes-
dienste geplant, bei denen wir 
uns sehen werden! 



____Aus der Gemeinde_________________________________ 

Familiengottesdienst am 1. Juni um 17.00 Uhr 
(jr) "Miteinander loben und feiern, jung und alt" (Psalm 148) - das wollen 
wir als Gemeinde tun und regelmäßig Familiengottesdienst feiern. Gottes-
dienste, in denen es um dieses "Miteinander von jung und alt" gehen soll.  
- Am 1. Juni um 17 Uhr zum Thema "Freundschaft" 
- Am 5. Oktober um 17 Uhr zu Erntedank 
- Am 30. November um 17 Uhr zum 1. Advent 
Ab 16 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus und im Anschluss 
feiern wir Familiengottesdienst. 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

(hb) Jugendliche, die in diesem Jahr 12 Jahre alt werden, sind herzlich zum 
Konfirmandenunterricht eingeladen. Der Unterricht wird im September 
beginnen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zu einem Informa-
tionsgespräch am Dienstag, den 4. Juni um 17.00 Uhr im Gemeindesaal. 

Schlauchbootfahrt 

(hb) Das Unvorstellbare ist passiert: in diesem Jahr haben sich zu wenige 
Teilnehmer angemeldet. So findet die Schlauchbootfahrt 2024 nicht statt. 
Eigentlich war die Schlauchbootfahrt immer ein Selbstläufer. Der Jugend-
ausschuss hat beschlossen, sich nach den Sommerferien mit den Offizie-
ren und Fachleuten für Freizeitpädagogik zusammenzusetzen, um zu dis-
kutieren, ob das Konzept der Fahrt verändert werden kann, damit es wie-
der mehr Interessenten anspricht. 

 



____Aus der Gemeinde_________________________________ 

Zusammenarbeit mit Möllenbeck und Hameln 

(hb) Anfang Mai trafen sich die 
Kirchenratsmitglieder der drei 
Gemeinden zum gemeinsamen 
Abendessen, um sich besser ken-
nenzulernen. Die drei Gemeinden 
sind auf dem Weg zu einer immer 
intensiver werdenden Koopera-
tion. Es finden schon gemein-
same Konfirmandenfreizeiten 
statt der drei Gemeinden statt, es 

gab eine gemeinsame Schulung der Lektoren, Möllenbeck und Rinteln la-
den sich gegenseitig zu Kinderbibeltagen ein und bieten gemeinsam ein 
Frauenfrühstück an.  

Künftig möchten wir in unserem Gemeindebrief auf Veranstaltungen in 
Möllenbeck hinweisen. Auf lange Sicht führt der Weg dahin, dass sich 
Rinteln und Möllenbeck eine Pfarrstelle werden teilen müssen. So ist ein 
Ziel, schon heute zu beginnen vieles gemeinsam zu machen und auch ge-
genseitig Veranstaltungen wahrzunehmen. Wir weisen hier gerne auf Ver-
anstaltungen in Möllenbeck hin und laden damit auch Rintelner dazu ein! 

Aus dem Möllenbecker Gemeindebrief 

6. Juli Wanderung 

Für alle, die gerne in Gesellschaft in der Natur unterwegs sind, planen wir 
eine Wanderung von ca. 5-8 km durch den Möllenbecker Wald Richtung 
Krankenhagen. 

Start: 10.00 Uhr am Kloster 
 
9. August Radtour 

Und auch für alle, die gerne Rad fahren, ist eine Tour geplant. Über Lan-
genholzhausen und Kalldorf führt uns die Tour nach Erder und durch 
Wald und Feld über Varenholz und Stemmen zurück nach Möllenbeck. 
Unterwegs gibt es auch mal eine Pause. 

Start: 15.00 Uhr am Kloster 



____Aus der Gemeinde_________________________________ 

Friedhof- Tag des Denkmals                                            08.09.2024 

(ih)Auf unserem Friedhof tut sich was! Die Vorbereitungen für die Res-
taurierung des Mausoleums, d. h. die Fällung einer Birke, ist im Frühjahr 
getätigt worden. Wir hoffen, dass die Arbeiten am Mausoleum bis zum 
Tag des Denkmals abgeschlossen sein werden, denn nicht unsere Kirche, 
sondern das Mausoleum wird dieses Jahr in der Broschüre zum Tag des 
Denkmals als sehenswerter Besuchsort beworben werden. Zur Minimie-
rung weiterer Unterhaltungs-Kosten wollen wir in Eigenregie zur Opti-
mierung des Erscheinungsbildes unseres historischen Friedhofes beitragen 
und unseren sehr engagierten Friedhofs-
gärtner unterstützen. An etlichen Stellen ist 
er bereits mit Hammer und Meißel dabei, 
schwere Sandsteinkanten auszugraben, die 
das Rasenmähen übermäßig erschweren 
oder oft gar nicht ermöglichen. Auch das 
schmiedeeiserne Tor soll wieder in neuem 
Glanz erstrahlen.             
Zwei Aktionstage am Samstag, 8. und 

16. Juni sind geplant! Mitstreiter aus der 
Gruppe, die jedes Jahr den Weihnachts-
baum schlägt, wären dankbar für weitere 
handwerkliche Unterstützung!  
Bitte gerne im Büro melden!  

 
Überraschenderweise wurde die Stele von einem 
unbekannten Spender nach der Frühlingsblüte mit 
Sommerblumen bepflanzt. Herzlichen Dank da-
für!  
Vielleicht hätte jemand auch Interesse daran, die 
Pflege des Grabes der Rintelner Dichterin Helene 
Brehm zu übernehmen, was viele Jahre hindurch 
dankenswerterweise von Biggi Appel durchge-
führt wurde. Kosten für Pflanzen werden von der 
Friedhofskasse übernommen. 



____Jugend__________________________________________ 

Mit Riesensprüngen 

Richtung Sommer: Neue 

Angebote aus der Ju-

gendarbeit!  

Ihr habt uns eure Wünsche 
genannt - wir wollen sie 
euch Schritt für Schritt er-
füllen. Also jetzt noch fix 
anmelden (per Whatsapp 
an Kristin: 01745927336): 

 

 

Tagesausflug zur Trampolinhalle Megabounce in Minden 

Kosten? 10 Euro Eigenanteil - wir übernehmen den Rest und fahren 
euch. 

Bitte nehmt euch Essen und Trinken mi.t 

 

Zelten, Radtour & Wasserski  

Was? Wir radeln Freitag gemeinsam los Richtung Campingplatz, zelten 
für zwei Nächte incl Lagerfeuer& Co. Samstag fahren wir mit den Rä-

dern zum Stemmer See zum Baden und Wasserskifahren. Sonntag bauen 
wir gemütlich ab und radeln zurück. 

Kosten? werden noch ermittelt, sollen aber nicht zum Hindernis für euch 
werden - wer generell Bock hat, meldet sich einfach bei Kristin 

(01745927336) 

Wann? – Zurzeit ist das Wochenende 9.-11. August der Favorit 

Die Jugendlichen, die bei dem Planungstreffen dabei waren, sind in einer 
Gruppe über WhatsApp verbunden. In dieser Gruppe findet die Termin-
findung statt. Wer noch nicht in der Gruppe ist, aber die Aktivitäten der 
Jugendlichen interessant findet, kann sich gerne über Kristin oder Pastor 
Buitkamp informieren oder gleich der Gruppe beifügen lassen.  

Jugend plant zukünftige Aktionen 



____Kinder___________________________________________ 

 
 

 

                Donnerstag, 15.30-17.30 Uhr 
20.06. 

Thema: Spiel und Spaß beim Sommerfest 

Samstag,17.00-18.00 Uhr 

01.06. 

Thema: Freunschaft untereinander und mit Jesus 

            Samstag, 10.00-13.00 Uhr

24.08. mit Möllenbeck in Jakobi  
Thema: Jesus und die Heilung des blinden Bartimäus – 
Stationen zum „Nachfühlen“ 

           Mittwoch, 16.00-18.00 Uhr

05.6.,19.06. und dann im September wieder! 

Imke, Heike und Anna!

 



___Gottesdienste______________________________________ 

!Samstag! 
 

01.06. 16.00 Uhr 

17.00 Uhr  
Kirchenkaffee 
Familiengottesdienst 
Vikar Renau und Team 

Sonntag 
1. Sonntag n. Trinitatis 

09.06. 10.30 Uhr Gottesdienst am Klippenturm  
Vikar Jonathan Renau 
- In Jakobi kein Gottesdienst - 

Sonntag 
2. Sonntag n. Trinitatis 

16.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Vikar Jonathan Renau 

Sonntag 
3. Sonntag n. Trinitatis 

23.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Heiko Buitkamp 

Sonntag 
4. Sonntag n. Trinitatis 

30.06. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
5. Sonntag n. Trinitatis 

07.07 10.00 Uhr 

 

10.30 Uhr  

Sommerkirche in Johannis 
 
Gottesdienst zum Hafenfest 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
6. Sonntag n. Trinitatis 

14.07. 10.30 Uhr Sommerkirche bei Jakobi 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
7. Sonntag n. Trinitatis 

21.07. 10.00 Uhr Sommerkirche in St. Nikolai 
Pastor Mosig 

Sonntag 
8. Sonntag n. Trinitatis 

28.07. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

!Samstag! 
 

03.08 16.00 Uhr 

17.00 Uhr  
Kirchenkaffee 
Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

!Samstag! 
 

10.08. 8.00 Uhr 

8.45 Uhr 

9.30 Uhr 

Einschulungsgottesdienste in  
St. Nikolai 
Pastor Buitkamp und Pastor Mosig 

Sonntag 
10. Sonntag n. Trinitatis 

11.08. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pastor Buitkamp 

Sonntag 
11. Sonntag n. Trinitatis 

18.08. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Vikar Renau 

Sonntag 
12. Sonntag n. Trinitatis 

25.08. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Blu-
menwall 

 



___Gottesdienste______________________________________ 

!Samstag! 
 

31.08 16.00 Uhr 

17.00 Uhr  

Kirchenkaffee 
Gottesdienst 

Sonntag 
14.. Sonntag n. Trinitatis 

08.09. 10.30 Uhr Gottesdienst am Mausoleum auf 
dem Friedhof zum Tag des offenen 
Denkmals 

An den Gottesdiensten kann weiterhin von zuhause aus über Zoom teilgenom-

men werden: Meeting-ID: 981 6055 0251 / Kenncode: 192326.  

Außerdem stehen die Gottesdienste im Nachhinein als Film auf der Homepage 

der Gemeinde zur Verfügung. 

 
Kollekten  
01.06. Licht der Herzen 
09.06. Projekt des Syno-
dalverbands 
16.06. Kirchen helfen 
Kirchen 
23.06. Sozialfonds in 
Rinteln 
30.06. URCSA 
07.07. Sozialfonds der 
Diakonie in Rinteln  
14.07. Besondere ge-
samtkirchliche Aufgaben  
(EKD-Kollekte) 
21.07. ---------------- 
(Sommerkirche in Niko-
lai) 
28.07. Christoffel Blindenmission 
03.08. Durchführung des Freiwilligen Sozialen Jahres 
11.08. Kinder- und Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
18.08. Schulische Aufgaben in Syrien und Libanon (NESSL) 
25.08. ---------------- (Ökum. Gottesdienst im Blumenwall) 
31.08. Stark für andere 
08.09. Für das Mausoleum 
 
 



____Freud und Leid____________________________________ 

Wir gratulieren allen Geburtstagsjubilaren  

im Juni, Juli und August 2024 

 

Die Namen der Jubilare erscheinen 
leider nur im gedruckten Gemeinde-
brief 
  



____Freud und Leid____________________________________ 

Wir grüßen unsere Geburtstagsjubilare mit einem Wort nach 5. Mose 30,9 

Der Herr, dein Gott, wird dir Glück geben  
zu allen Werken deiner Hände. 

 

Aus unserer Gemeinde verstarb: 

 

 

Wir suchen Trost bei Worten aus der Bibel. So heißt es in Psalm 23,4: 

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,  
fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir.  

Dein Stecken und Stab trösten mich. 
 

 

 

Gebet  

 
 

Herr unser Gott, 

von deiner Gnade leben wir 

und was wir haben, kommt von dir. 

Drum sagen wir dir Dank und Preis. 

Tritt segnend ein in unsern Kreis! 

Amen.  

Evangelisches Gesangbuch, Ausgabe Bayern und Thüringen, Nr. 842 

  



____Aus Rintelns Ökumene ______________________________ 

Gottesdienst zum Klippenturmfest                                 9.6.2024 

(hb) So schön war das Wetter im 

vergangenen Jahr beim Gottes-

dienst am Klippenturm. Auch die-

ses Jahr richtet unsere Gemeinde 

den Gottesdienst zu Beginn des 

Festes aus. Er beginnt um 10.30 

Uhr und auch in diesem Jahr wird 

Lazlo die Lieder mit seiner Gitarre 

begleiten. Machen Sie sich auf den 

Weg zum Turm – ob zu Fuß oder 

mit dem Shuttle-Bus. 

Hafenfest                    7.7.2024 

(hb) Auch den Gottesdienst zum 

Hafenfest richtet unsere Gemeinde 

in diesem Jahr aus. Wer also Lust 

auf einen Gottesdienst mit maritimen Klängen von den Vereinigten Chö-

ren hat, ist bei diesem Gottesdienst richtig. Vermutlich wird manch ein 

Klassiker unserer Schlauchbootfahrt zu hören sein!  

Sommerkirche Johannis 7.7.-
Jakobi 14.7.-Nikolai 21.7.2024 

(hb) Auch in diesen Sommerferien 
laden sich unsere drei Gemeinden 
gegenseitig ein zu sommerlichen 
Gottesdiensten. Am 14.7. sind wir 
Gastgeber und wir hoffen, es wird 
wieder so schön, dass wir draußen 

sitzen können wie auf dem Bild vom letzten Jahr. Bei uns beginnt der Got-
tesdienst um 10.30 Uhr, bei Johannis und Nikolai um 10.00 Uhr. 
 
  



____Aus Rintelns Ökumene ______________________________ 

Gottesdienst im Blumenwall                                         25.8.2024 

(hb) Am 4. Sonntag im August findet der Gottesdienst zum Sängerfest im 

benachbarten Blumenwall statt. Er beginnt um 10.30 Uhr. 

Einschulungsgottesdienste                            10.8.2024 

(hb) Klassenweise finden die Einschulungsgottesdienste für die Grund-

schule Süd am Samstag, den 10. August, statt. Um 8.00 Uhr der Gottes-

dienst für die 1a, um 8.45 Uhr für die 1b und um 9.30 Uhr für die 1c. In 

diesem Jahr finden die Gottesdienste in der Nikolai-Kirche statt. 

Morgengebet   

(hb) Bis zu den Sommer-

ferien ist unsere Gemeinde 

Gastgeberin für das öku-

menische Morgengebet je-

den Dienstag um 8.30 Uhr 

in der Jakobi-Kirche. 

Nach den Sommerferien 

wandert es weiter zur 

Christus-Kirche am Blumenwall. Woche für Woche findet dieses Gebet in 

ökumenischer Gemeinschaft statt. Im Anschluss ist Zeit für Gespräche 

Kaffee, Tee und Keksen. 

 
 

 
 



____Rückblick_________________________________________ 

Ostern 

(hb) Im Ostergottes-
dienst wurden die Ge-
wählten in ihr Amt ein-
geführt und Jonathan 
Renau mit seiner Fami-
lie herzlich in unserer 
Gemeinde begrüßt. 
Zwar ist er schon seit 
Oktober Vikar, doch 
das erste halbe Jahr un-
terrichtete er an der 
Grundschule Süd. 

Gemeindeversammlung 

(ih) Vor der jährlich stattfindenden 
Gemeindeversammlung wurde im 
Gottesdienst der Name des Sonn-
tags „Kantate“ in die Tat umge-
setzt- singet dem Herrn ein neues 
Lied! Viele eingängige Lieder und 
Kanons hatte Wolfgang Westphal 
dafür ausgesucht. Und so füllte ein 
vielstimmiger und gleichermaßen 
ökumenischer Gesang unsere Kir-
che und bereitete hörbar große 
Freude. 
Nach dem Kirchencafé wurden in der Gemeindeversammlung viele Punkte rück-
wirkend und vorausschauend erwähnt und diskutiert, die unser Gemeindeleben 
prägen und lebendig machen. Zwei Baumaßnahmen stehen an: die Toiletten im 
Gemeindesaal sollen modernisiert werden und die Restaurierung unseres Mau-
soleums, das unter Denkmalschutz steht. Beides wurde positiv aufgenommen. 
Etliche Gelder sind dafür bereits gespendet worden und die Suche nach weiteren 
Sponsoren wird fortgeführt. So ist ein Basar in der Vorweihnachtszeit angedacht, 
der nicht nur Gelder generieren, sondern auch unsere Gemeinschaft stärken und 
Freude bereitet. Ideen und Mitstreiter:innen sind herzlich willkommen! 

Ein erstes Treffen für Absprachen soll am 18. Juni vor den Sommerferien statt-
finden. Bitte im Büro bei Interesse melden!  
  



____Rückblick_________________________________________ 

Himmelfahrt 

(hb) In diesem Jahr waren wir 
zu Gast in Möllenbeck zum 
Himmelfahrtsgottesdienst. Er 
fand im Findlingsgarten statt 
und viele Gemeindeglieder aus 
Rinteln, Hameln, Bückeburg 
und Stadthagen folgten der 
Einladung gerne und genossen 
den Blick weit über das Klos-
ter ins Wesertal. 

 

Kinder -Bibeltag in Möllenbeck 

Eine große Kinderschar versammelte sich zum Kinderbibeltag in Möllen-
beck und lauschte -nach einem leckeren Frühstück-                             
 

der Geschichte von 
„Paulus und Silas im 
Gefängnis“ unter dem 
Thema: Musik liegt in 
der Luft! Im Anschluss 
wurden Instrumente 
gebaut und beim Sin-
gen und Tanzen  zum 
Klingen gebracht! 

 
 
 
 
 
 
 
                 

Fröhlich gingen alle mit einem Instrumentenschatz nach Hause! 
  



_____Aus der reformierten Welt___________________________ 
 
– Im benachbarten Schaumburg- 

Lippe wurde Oliver Schuegraf als 
Nachfolger von Karl-Hinrich 
Manzke zum Bischof gewählt. Bis-
her arbeitete er als Oberkirchenrat 
für das Nationalkomitee des Luthe-
rischen Weltbundes in Hannover. 
Der promovierte Theologe gilt als 
Experte für ökumenische Grund-
satzfragen und für den Dialog mit 
der römisch-katholischen Kirche. 
Als Pastor und Seelsorger arbeitete 
Schuegraf im u. a. englischen 
Coventry. Seit 2011 ist er Vorsitzen-
der der Nagelkreuzgemeinschaft in 
Deutschland. Diese Gemeinschaft 
ist ein weltweites Netzwerk von 
Kirchen für Frieden und Versöh-
nung, das auf die Zerstörung der Ka-
thedrale von Coventry im Novem-
ber 1940 durch deutsche Bomben 
zurückgeht. 
– Wie die Evangelische Kirche in 

Deutschland (EKD) mitteilte, ge-
hörten ihr zum Stichtag 31. Dezem-
ber 2023 rund 18,6 Millionen Men-
schen an. (Rückgang von knapp 
600.000 im Vergleich zu 2022). Da-
mit erreichte der Mitgliederverlust 
einen Rekordwert. Nur noch knapp 
22 Prozent der deutschen Bevölke-
rung sind demnach noch Mitglied 
einer der 20 evangelischen Landes-
kirchen. Die Einnahmen aus der 
Kirchensteuer sanken 2023, und 
zwar um gut 5 Prozent auf rund 6 
Milliarden Euro. Die Zahl der Kir-
chenaustritte lag über der der Ster-

befälle. Die Austrittsrate stieg er-
neut leicht auf knapp 2 Prozent und 
erreicht dadurch ebenfalls einen Re-
kord. Die Zahl der Taufen und Wie-
dereintritte konnten den Trend nicht 
stoppen. 
 – Der Ökumenische Rat der Kir-
chen (ÖRK) wies die Bewertung der 
russisch-orthodoxen Kirche zum 
Ukraine-Krieg als einem aus „spiri-
tueller und moralischer Sicht heili-
gem Krieg“ zurück. Der General-
sekretär des ÖRK stellte dagegen 
fest, dass Krieg gegen grundlegende 
christliche und ökumenische Prinzi-
pien verstosse. Christinnen und 
Christen seien dazu berufen, Frie-
den zu stiften. – Der Weltkirchenrat 
(ÖRK) ist ein Zusammenschluss 
von 352 christlichen Kirchen (Aus-
nahmen u.a.: die katholische Kir-
chen) aus mehr als 120 Ländern auf 
allen Kontinenten (Stand 2022). Er 
vertritt mehr als 580 Millionen 
Christen. 
– Die russisch-orthodoxe Kirche hat 
Medienberichten zu Folge den 
Priester Dmitri Safronow degra-
diert, weil er einen Gottesdienst für 

den toten Kremlkritiker Alexej Na-

walny organisiert hat. Er dürfe für 
die nächsten 3 Jahre keinen Gottes-
dienst mehr abhalten, außerdem 
dürfe er keinen Segen mehr erteilen 
und weder Kutte noch Priesterkreuz 
tragen. Er soll als Psalmsänger in ei-
ner anderen Kirche Hilfsarbeiten für 
den dortigen Priester leisten.  
(SH–M) 



_____Gemeindeveranstaltungen_________________________ 
 

 
 

 

Sonntag Gottesdienst 
Kirchenkaffee 

                                     10.30 Uhr 
jeden dritten Sonntag                                 
 

Montag Flötenensemble                                      18.00 Uhr 

Dienstag 

 

Spieleabend 
 
 
ökum. Morgengebet 
 

13.8.                                19.00 Uhr 

 
 

wöchentlich                   8.30 Uhr 

(außer in den Ferien) 
 

 

Mittwoch Besuchskreis 
 
Töpferkreis 
 
 
Ultimo-Frühstück 
 

nach Vereinbarung 
 
5.6., 19.6. Kinder        16.00 Uhr 
                 Erwachsene 19.00 Uhr 
 
jeden letzten Mittwoch im Monat  
                          9.00 – 11.00 Uhr 
 

Donnerstag Kindertreff 
 
Yoga 

20.06.                 15.30 -17.00 Uhr 
 
                                     19.00 Uhr 

Freitag Schachklub 
 

                                     18.00 Uhr 

Samstag Konfirmanden 
 
Gottesdienst 
+Kirchenkaffee 
 

 1.6.                     15.00-18.00 Uhr 

 

jeden 1. Samstag          17.00 Uhr 
1.6, 31.8.                  ab 16.00 Uhr 

  

           



____So sind wir zu erreichen_____________________________

Ev.-reformierte Jakobi-Kirche 
Klosterstr. 17 / Kollegienplatz 

Pastor  
Heiko Buitkamp, Klosterstr. 17, 

Tel. 05751 / 2674    
heiko.buitkamp@reformiert.de 

 
Kirchenratsvorsitzende 

Imke Herrmann 
Exter Weg 10, 31737 Rinteln, 

Handy 0152/55335598 
imke.herrmann-edling@gmx.de 

 
Gemeindebüro und Friedhof 

Barbara Kuhfuß 
Klosterstr. 17, 31737 Rinteln, 

Tel. 05751 / 2674, Fax 95 93 94, 
rinteln@reformiert.de 

Bürozeiten: mittwochs 9-12 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchenmusiker 
Wolfgang Westphal 

Vikar 
Jonathan Renau 
01520/2408083 

Jonathan.renau@reformiert.de 
 

Internet 
www.rinteln.reformiert.de 

 

Telefonseelsorge 
0800 / 1110111 

______________________________________________________________________ 
Bank:         Sparkasse Schaumburg                        BIC: NOLADE21SHG       
Kirchenkasse:      IBAN:   DE 04 2555 1480 0520 3008 49                            
Diakoniekasse:    IBAN:   DE 94 2555 1480 0520 9069 34 
Friedhofskasse:   IBAN:   DE 21 2555 1480 0520 1093 56 
Bank:                 Volksbank in Schaumburg e. G.            BIC: GENODEF1BCK 
Diakoniekasse: IBAN:   DE 45 2559 1413 0026 3818 01 
______________________________________________________________________  

Kirchenrat Ivonne Andree-Hils Heiko Buitkamp        Annina Häfemeier 
                      Imke Herrmann             Ingrid Krumrey         Andreas Sieker 

__________________________________________________________ 
Herausgegeben vom Kirchenrat der Ev.-ref. Kirchengemeinde Rinteln 
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              Barbara Kuhfuß (bk), Annina Häfemeier (ah),  
Jonathan Renau (jr) 

 

Druck:   Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 
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